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100 Jahre Flugplatz Altenrhein
Wenn die Patrouille Suisse Ende August über dem Bo-
densee ihre Show zeigt, bietet sich letztmals die Gele-
genheit, die legendäre Kunstflugstaffel in der Region zu 
erleben. Doch das ist nur einer von vielen Höhepunkten 
des 100-Jahr-Jubiläums des Flugplatzes Altenrhein. 
Drei Tage lang erwartet die Besucherinnen und Besu-
cher ein Feuerwerk von Perlen der Luftfahrt, das nicht 
nur Aviatikfans begeistern wird. Der Anlass verbindet 
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft, schafft Be-
gegnungen und wird zu einem grenzüberschreitenden 
Volksfest für alle, die sich der Region, ihrer Geschichte 
und der Faszination der Fliegerei verbunden fühlen.
Mehr dazu auf den folgenden Seiten.
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100 Jahre Flugplatz 
Altenrhein:

Letzte Chance auf die  
legendäre Patrouille Suisse

Airshow und Volksfest zum Geburtstag

Text: Michael Dünser

„Faszination Fliegen zum Anfassen“ lautet das Motto der Organisatoren um OK-Präsi-
dent Roland Müller. „Die Geschichte des Flughafens Altenrhein ist nichts Abgeschlosse-
nes, sondern bis heute ein wichtiger Teil unserer Identität“, unterstreicht Müller. „Des-
halb gibt es beim Jubiläum historische Raritäten und modernste Technik Seite an Seite 
zu bestaunen. 100 Jahre Luftfahrt werden so aus nächster Nähe erlebbar."

Die Angebotspalette reicht von Kunst- und Modellflugvorführungen, Ballonfahrten, 
Segelfliegern und Fallschirmformationen über Perlen aus Pionierzeiten bis zu moder-
nen Helikoptern und der spektakulären Show der Schweizer Luftwa!e. Hauptverant-
wortlich für das Flugprogramm ist Martin Kopietz, der als Pilot und durch seine Tätig-
keit im Fliegermuseum Altenrhein international bestens vernetzt ist.

Ein besonderer Höhepunkt ist der Auftritt der 1964 gegründeten 
Patrouille Suisse am Samstagnachmittag. Sechs Northrop F-5-
Tiger bilden eine der ältesten Kunstflugsta!eln Europas, die es 
nur noch bis 2027 in der heutigen Form geben wird. Engste For-
mationen, hohe G-Kräfte und perfekt choreografierte Manöver 
sind ihr Markenzeichen. Die zweistrahligen Militärflugzeuge der 
Schweizer Luftwa!e erreichen eine Höchstgeschwindigkeit von 
über 1700 km/h (Mach 1.6).  

Von rasant bis leise, von gemütlich bis zu hohen G-Belastun-
gen der Piloten: Der Flugplatz Altenrhein feiert sein 100-jähriges 
Bestehen mit einer großen Jubiläums-Airshow und einem bun-
ten Familienprogramm. An drei Tagen ist die ganze Bandbreite 
der Luftfahrt hautnah zu erleben.

„Faszination  
Fliegen 
zum Anfassen“ 
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 Junkers F13 

Ein aviatischer Dinosaurier – Erstflug am 25. Juni 1919, Rei-
segeschwindigkeit 140 km/h. Das erste Ganzmetall-Verkehrs-
flugzeug der Welt revolutionierte die zivile Luftfahrt. Ähnlich 
wie bei einer Kutsche sitzen die Piloten in einer o!enen Kan-
zel vor den vier Passagieren, die in einem komfortablen Abteil 
reisen. Die F 13 wurde wiederbelebt und wird seit zehn Jahren 
in Altenrhein gefertigt. Drei der glänzenden Wellblech-Flieger 
werden zu erleben sein.

 Flying Bulls 

Die Sammlung von Red Bull ist ein Juwel der Luftfahrt. The 
Flying Bulls präsentieren die schönsten der in Salzburg 
beheimateten Exponate auf ausgewählten Veranstaltungen 
wie in Altenrhein. Zu den fantastisch erhaltenen Highlights 
zählt eine North American P-51 Mustang, mit über 15.000 
gebauten Exemplaren das ikonischste Jagdflugzeug ihrer Ära. 
Zudem wird die Bo 105 – der einzige kunstflugfähige Hub-
schrauber der Welt – gezeigt.

 Raritäten 

Extra und Edge: Kunstflug, wie wir ihn aus den Red Bull 
Air Races kennen.

AT-6-Texan: Der Sound von Sternmotoren, der immer 
höher wird, je mehr es in den Sturzflug geht. 

GlarnAir: Helikopter in beeindruckender Formation.

Zeppelin: Das einzige kommerzielle Luftschi! in Europa, 
beheimatet bei unseren Nachbarn In Friedrichshafen.

FFA AS-202 Bravo: Vor sechs Jahrzehnten entwickelt 
– direkt am Flugplatz, wo der zweisitzige Basistrainer nun 
wieder zu Hause ist.

 Classic Formation 

Ein weiterer Klassiker der Luftfahrt: Die DC-3 ist ein großer 
Vogel mit mächtigen Sternmotoren. Sie steht für Verlässlich-
keit, Vielseitigkeit und Flexibilität – als Reiseflugzeug, aber 
auch für militärische Aufgaben wurde sie genutzt. Gerahmt 
wird sie von drei Beechcraft Model 18 – einem der erfolg-
reichsten Flugzeugtypen der Luftfahrtgeschichte, der von 
1937 bis 1969 ununterbrochen in Produktion war. Ein bis 
heute unerreichter Rekord.

 Super Puma 

Der Super Puma der Schweizer Luftwa!e zeigt eindrucksvoll, 
wie wendig und präzise der Rettungs- und Transportheliko-
pter trotz seiner Größe eingesetzt werden kann. Er erreicht 
eine Geschwindigkeit von rund 250 km/h, bietet Platz für bis 
zu 24 Soldaten und kann bis zu 4500 kg Außenlast tragen. 
Angetrieben wird er von zwei Triebwerken mit je ca. 1700–
1900 PS. Noch zwei weitere beeindruckende Zahlen: Länge 
18,7 m, Rotordurchmesser 15,6 m.

Auf dem Festgelände das ganze Jahr ansässig, lässt es 
sich das Flugzeug und Rolls-Royce Museum nicht neh-
men, das Jubiläum mit einer Sonderausstellung unter 
dem Titel „100 Jahre Flugplatz St.Gallen-Altenrhein“ 
zu bereichern. Tickets für das Jubiläum berechtigen 
am selben Tag zum Besuch der Ausstellung, die bereits 
ab 24. August zu sehen ist. Im Rahmen der Erö!nung 
um 10:30 Uhr wird an diesem Tag auch das Buch zum 

Flugplatzjubiläum erstmals vorgestellt werden.  

Highlights

Ausstellung

Infos und Tickets unter 
www.100jahreflugplatz.ch
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  Das legendäre Wasserflugzeug von Claude Dornier  
wurde in Altenrhein gebaut – damals eine Weltsensation.

Boeing Stearman

Dornier Do 27

Pilatus PC-7
© Chris Berger

Begonnen hat die Geschichte des FMA mit der Vorreiterrolle beim 
zivilen Betrieb und Unterhalt des legendären Hawker Hunter. 
Überhaupt sind es Bestände der Schweizer Luftwa!e, auf die sich 
das FMA in den vergangenen 30 Jahren spezialisiert hat. Ergänzt 
wird das so entstandene Angebot von weiteren Schmuckstücken 
der Luftfahrtgeschichte. Eine Mischung, die sich im Jubiläums-
programm wiederfindet.

 • Dornier Do 27: Dieser Metall-Holz-Sto!-Hochdecker aus 
Schweizer Armee-Beständen ist das erste in Westdeutschland 
nach dem Zweiten Weltkrieg in Serie produzierte Flugzeug 
(Erstflug 1955).

 • Boeing Stearman: Ein Doppeldecker im Vollkunstflug. 
Nach dem Erstflug 1934 lange das meistgenutzte Ausbildungs-
flugzeug der US-Streitkräfte.

 • Pilatus P-3: Lange der Standard-Schulungsflieger der 
Schweizer Luftwa!e. Beim Jubiläum in einer Zweierformation 
im Einsatz – der Patrouille Papillon.

 • Pilatus PC-7: Eines der erfolgreichsten Trainingsflugzeuge 
der Welt – mehr als 20 Luftwa!en setzen ihn weltweit ein. Zum 
Geburtstag auch in einer Dreierformation zu sehen: Das „PC-7 
SUBITO Team“ zeigt Formationsflug mit Schweizer Präzision 
auf höchstem Niveau – die Flagship-Formation des Fliegermu-
seums. 

 • Lockheed Model 12A Electra Junior: Ein klingen-
der Name für ein fantastisches Flugzeug. Angetreten, um das 
schnellste Verkehrsflugzeug der Welt zu werden, erreichte sie 
nach ihrem Erstflug 1936 eine Höchstgeschwindigkeit von 370 
km/h und war damit ihrer Zeit weit voraus.

 • Pilatus P-2: Dieses voll kunstflugfähige Heckradflugzeug 
war für den Flugzeugbau in der Schweiz ein Meilenstein. 

 • Piper J3: Der am längsten in Altenrhein stationierten Flie-
ger lässt es sich nicht nehmen, als Teil des Programms zum 
Geburtstag zu gratulieren.

Über die Bedeutung von Claude Dornier für den Flugplatz Alten-
rhein lesen Sie auf Seite 3 im Vorwort dieses Bordmagazins. Der 
geniale deutsch-französische Flugzeugkonstrukteur kann heute 
guten Gewissens als Vater des Flugplatzes bezeichnet werden. Er 
baut Produktionshallen und einen Flugplatz in Altenrhein. Auf 
seine Initiative wird am 18. März 1926 der erste von über 11.000 
Eisenbetonpfählen mit einer Länge von sieben bis zwölf Meter ein-
geschlagen – im sumpfigen Boden und mit den damaligen Mög-
lichkeiten eine besondere Herausforderung. Zur Planierung wer-
den nicht weniger als 180.000 Kubikmeter Erde bewegt. Unter 
erschwerten Bedingungen entsteht eine 600 Meter lange Gras-
piste, die ersten Linienflüge starten 1927 nach Basel, Innsbruck 
und München. 

Fliegende Perlen 100 Jahre  
Luftfahrtgeschichte

Wer die beeindruckende Dimension der Geschichte der Flie-
gerei in Altenrhein verstehen möchte, wird im Fliegermuseum 
Altenrhein (FMA) fündig. Das who is who der dort beheimate-
ten Exponate gibt sich beim Jubiläum ein Stelldichein.

Nach dem Zweiten Weltkrieg ist der Name Dornier in Alten-
rhein Geschichte. Claudio Caroni benennt das Unternehmen 
in Flug- und Fahrzeugwerke Altenrhein (FFA) um. Bald darauf 
wird eine 1200 Meter lange und 30 Meter breite Hartbelagpiste 
errichtet. Hintergrund ist ein Auftrag des Bundes für die Ent-
wicklung eines Schweizer Kamp"ugzeuges (Militärjet P-16). 
Viele Jahre sind der Bau und die Revision von Militärflugzeugen 
das Hauptgeschäftsfeld in Altenrhein. Erst 1988 beginnt mit der 
Rheintalflug Seewald GmbH die Ära der Linienflüge nach Wien. 
Nach mehreren Eigentümerwechseln (Gautschi AG, Srikwerda, 
Dieter Bührle) ist Markus Kopf seit 2011 alleiniger Eigentümer 
und Betreiber des Flugplatzes sowie der gleichnamigen People's 
Airline.  

„Aus dem Pioniergeist 
der Anfangsjahre hat 
sich mit Leidenschaft 
und Engagement eine 
unverzichtbare Ver-
kehrsinfrastruktur 
entwickelt.“ 
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Ö!nungszeiten

Freitag, 28. August 2026 –  
Tag der Jugend

13.30  O#zielle Erö!nung 

13.30  Training Airshow

14.00   Geführte Tour durch die Ausstellung

16.00  Training Airshow

Sowohl am Samstag, 29. August 2026, als auch am 
Sonntag, 30. August 2026, wird den Besuchern eine 
attraktives und abwechslungsreiches Flugprogramm 
(Airshow) geboten. Daneben gibt es eine Ausstellung, 
an der Luftfahrzeuge mit Bezug zum Flugplatz St.Gal-
len-Altenrhein aus der Nähe besichtigt werden kön-
nen. Die Vorführung der Patrouille Suisse findet am 
Samstag zwischen 14.50 und 15.30 Uhr statt. Der Ein-
satz des Super Puma der Luftwa!e ist auf Sonntag um 
14.50 Uhr festgelegt.

Samstag, 29. August 2026 – 
Tag der Wirtschaft | Politik

10.00 bis 12.00 Uhr

 • Prop Formation der Fliegerschulen  

mit sechs Flugzeugen 

 • Low Level Kunstflug mit Extra 330 LX

 • Formationsflug Junkers F13

 • Demo AT6 aus dem FFA-Museum

 •  Heli-Demo der Glarnair

 • FMA-Prop Formation mit P3, Stearman und Do27

 • Solo Kunstflug Stearman

 • FMA Patrouille Papillon mit 2 P3

 •  Silver Eagle Formation mit Electra, Papillon und PC7

 • Solo Kunstflug PC7

 •  Classic Formation mit DC-3 und 3 Beechcraft Model 18

12.00 bis 14.00 Uhr

 • Segelflugschlepp mit Ausklinken und Wasserablass

 • Überflug Zeppelin 

 • Fallschirmabsprung 

 • Modellflugshow MFGT Thal mit Prop- und Jet-Modellen

 • Demo Bravo HB-HKO und HB-HFZ im Formationsflug

 • Landung People’s Embraer 170

14.00 bis 16.00 Uhr

 • Prop Formation der Flying Bulls mit drei Flugzeugen

 • FMA Formation mit 3 PC7

 • Air Show der Patrouille Suisse  

mit 6 Northrop F 5E Tiger II

 • Kunstflug mit Helikopter der Flying Bulls

 • Absprung Parachuting Team RCPT-Suisse  

aus Douglas Dakota C-47

14.00 bis 16.00 Uhr

 • Demo Bravo HB-HKO und HB-HFZ  

im Formationsflug

 • Piper J3C

 • Pilatus P2

 • Demo AT6 aus dem FFA-Museum

 • Prop Formation der Flying Bulls  

mit 3 Flugzeugen

 • Super Puma der Schweizer Luftwa!e

 • FMA Formation mit 3 PC7

 • Kunstflug mit Helikopter der Flying Bulls

 • Low Level Kunstflug mit Edge 540 TS  

(ehemals Red Bull Air Race)

 • Historic Formation Flyby

 • Absprung Parachuting Team RCPT-Suisse  

aus Douglas Dakota C-47

Sonntag, 30. August 2026 –  
Tag der Familien und Anwohner

10.00 bis 12.00 Uhr

 • Prop Formation der Fliegerschulen mit sechs Flugzeugen 

 • Low Level Kunstflug mit Edge 540 TS  

(ehemals Red Bull Air Race)

 • Formationsflug Junkers F13

 • Heli-Demo der Glarnair

 • Super Puma der Schweizer Luftwa!e

 •  FMA-Prop Formation mit P3, Stearman und Do27

 • Solo Vorführung Do27

 • Solo Vorführung Stearman

 • FMA Patrouille Papillon mit 2 P3

 • Silver Eagle Formation mit Electra, Papillon und PC7

 • Solo Kunstflug PC7

 • Classic Formation mit DC-3 und 3 Beechcraft Model 18

12.00 bis 14.00 Uhr

 • Segelflugschlepp mit Ausklinken und Wasserablass

 • Überflug Zeppelin 

 • Fallschirmabsprung 

 • Modellflugshow MFGT Thal mit Prop- und Jet-Modellen

 • Landung People’s Embraer 170

Programm            (Änderungen vorbehalten)

 • Freitag, 28. August 2026  
von 11.00 bis 18.00 Uhr

 • Samstag, 29. August 2026  
von 08.00 bis 18.00 Uhr

 • Sonntag, 30. August 2026  
von 08.00 bis 18.00 Uhr


